
fanz

P

97

us

Nr 13 1932 Einzelproels 15 RpfMitteldeutſche Jluſtrierte
wit Inſeln M S00 i aneernn 100 O e vier Merten

SaaleZeitung Merſeburger Tageblatt Weimariſche Seitung Mitteldeutſche Zeitung
Aber die Borausſetzungen der Verſicherung geben die Berſicherungsbedingungen Hufſchluß die von der Mitteldeutſchen Berlags Aktien Seſellſchaft Halle
MDerſeburg Deimar Erfurt oder unrnittelbar von der Dürnberger Tebensverſicherungs Dank in Dürnberg zu beziehen ſind Kus t 6 Jeder Unfall iſt innerhalb
48 Stunden der Dürnberger KebensverſicherungsBank Geſchäftsſtelle Halle Saale für Abonnentenverſicherung Gr Brauhausſtr 16/J7 zu melden in der gleichen

Friſt hat ſich der Verſicherte auf eigene Roſten in ärztliche Behandlung zu geben

bonnementspreis 50 Dei enni r den Monat für die Bezieher eines der vier Mivagblätter nur 20 RDeichspfennig für den Monat mit Unfallverſicherun2 t Seyſenntg Berantwortlich für den Jnbalt Kurt Sommer Halle ß R s
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Ivrar Kreuger

In seiner Pariser Wohnung Rat sich der schwe
dische Zündholghönig im Alter von 52 Jahren
erschossen Er war einer der reichsten Men
schen der Welt Sein Kongern umfaßte 40
Länder in denen er 150 Fabriken unterhielt
die mehr als 60 000 Arbeiter beschäftigten

Das Achilleion auf Korfu wird Hotel
Es gehörte vor dem Kriege Kaiser Wilhelm II und wurde oft von ihm be
sucht Es wird jetzt auf Kosten des Staatlichen griechischen Reisebüros
umgebaut und als Hotel ein gerichtet Ein Teil der Wohnräume des Kaiser
soll erhalten bleiben und als Museum dienen Das Schloß war vormals lange

Zeit Wohnsitz der unglücklichen Kaiserin Elisabeth von Oesterreich
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George Fastman f d nAuch der 77 jährige Multimillionär und Aufsichtsrats
vorsitgende der Fastman Kodak Gesellschaft hat sich
Kürglich erschossen Dupligität der Ereignisse

Meine Arbeit ist getan warum noch warten Sckrieb
er an einen Freund

e

a e

Neuerungen der Reichsbahn im Güterverkehr
Oben Nach eingehenden Versuchen wurde jetzt ein neuer Triebwagentyp
eingeführt der dem Stückgüter Schnellverker dient In diesen Wagen
die ein Ladegewicht von s Tonnen haben und eine Selir hohe Geschwin
digkeit fahren werden die Eilgüter ebenso wie die Postsendungen im

Zug wäſirend der Falrt sortiert s50 daß sie am Bestimmungsort
sofort gugestellt werden können

Unten Die Verwendung von Großbehältern für den Güterverkelr Rat
sich seclnell eingefükrt weil dadurch ein Haus gu Hausverkehr ohne Vm
ladung ermöglicht an Verpackungskosten gespart und die Beschädigungs
gefakr vermindert wird Die Behälter sind verschiedenartiger Größe und

den Bedürfnissen des Warenverkekrs bestmöglich angepaßt

Das leuckhtende Gehirn
S T Dr Fdith Klemperer Sekundarärgtin der WienerS S e psychiatrischen Klinik erbaute in gwei jähriger müheS voller Arbeit in Gemeinsckaft mit Dr Robert Exner

ein neues leuchtendes Gehirnmodell für Unterrickts
gwecke Es besteht aus farbigen Leuchtröhren Siebei Andernach sind jede von einem numerierten Schaltbrett aus ein

In das Bonner Provingialmuseum ist jetzt ein Schaltbar und Stellen die Nervenbahnen und Nervenkerne
römisches Grabmal gekommen das kürglich im des Gehirns dar Wenn man von irgendeiner Baln
Dorf Nickenich bei Ausgrabungen gutage kam Spricht muß nur durch einen einfachen Knopfdruck
Fs besteht aus fast lebens großen Grabsteinen eine solche eingeschaltet werden und sofort leuchtet sie
von einem römischen Landgut in dem gelblich farbig auf Durch den lebhaften Gesichtseindruck wird
weißen Kalkstein vom oberen Moseltal In das Gedächtnis besonders unterstützt man kann mit
einer Nische eine vornehme Frau mit eipgem Hilfe des Gehirnmodells die Funktionen des Gehirns
römischen Mantel über einem keltischen Kleid mit Leickhtigkeit erlernen

Fin römisches Familiengrabm al



Trauernd und das Herz voll Sorgen
Wallen früh am Oſtermorgen
Heilige Frau n mit Spezerei n
Hin zum Grab des Herrn und klagen

Wrer hilft uns hinwegzutragen
Von der Gruft den ſchweren Stein

Weinend nahen ſie dem Orte
Offen ſteht des Grabes Pforte
Weggewälzt iſt ſchon der Stein
Und erfüllt von Furcht und Grauen
Schauen bang die frommen Frauen
Jn die leere Gruft hinein

72 S 7 g 3 e r 75 T
In Nordwestdeutschland werden nach altem Brauch geschmückte Osterräder am Karfreitag auf den Osterberg
hinaufgegogen Am ersten Ostertag werden Sie mit Stroh umwunden und nach Eintritt der Dunkelkeit angegündet
Sie rollen brennend den Berg hinab gu Tal Ein PVolksfest bei dem Musik und Böllerschüsse nicht fehlen
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Und erblicken voller Freude
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Freuet euch und klaget nicht

ihm be Geht und kündet es den Seinenisebüros 1
Xai Elage I h Jeſus euer Heiland lebteich r Geht und kündet allen LandenWahrhaft iſt der Herr erſtanden

c h Jeſus euer Heiland lebtc J Uns auch künden mit FrohlockenHeute helle Oſterglocken
Jeſus unſer Heiland lebt
Der für uns am Kreuz geſtorben
Der den Himmel uns erworben
Jeſus unſer Heiland lebt

Die auf ſeinen Pfaden wandeln
Die nach ſeinen Worten handeln
An ihn glauben unwverwandt
Werden einſtens auferſtehen
Werden einſt ihn wiederſehen
Jn dem ewigen Heimatland

Marie M Schenk Freiburg i B

Daß ſie nicht mehr länger weinen

er Osterprogession in Spanien
tgentyp
Vagen
chwin
gen im
un gsort

er hat
ne Um

igungs u 4e und

Bulgarische Bäuerinnen lassen sich am Ostersonntag morgens ikre festlick mit Blumen bekrängten Feiertagskuchen vom Popen weiten



Kirche u Altjeßnitz aus dem 13 Jahrhundert Die malerisch gelegene Kirche gu Muldenstein Hier lebte Luthers Spätere
Frau als Nonne In der Kirche predigte der Reformator gegen den Ablaß

Herr Kart Tisckhmeyer
aus Mansfeld konnte am 179 Februar
seinen 90 Geburtstag feiern Er machte
die Feldgüge von 166 und 1870 mit

Frau TRhRerese Herrmann
in Hettstedt feiert in Kürge ihren

96 GeburtstagKirche von T aln e tm

Dicomantfene Hochzeiten zwischen Halle und Harz
4 T x 2 4 e

Diamantene Hochkgeit Diamanktene Hochkgeit Diamantene Hocligeit7 ad e r 1Liter Hoehfeit Gustav Schröok und Frau Elise n R r e Kriminalwackitmeister a D Hermann
Gottlieb Wient und Prau Helene ges Hoffmann in Wolferstedt Jubilar I ä re alt rn e ſre G ölitg und Frau geb Je the in Nordh

in Hergogendorf Veteran von 1870 Geboren 1847 und 1850 im Dienst des Fürsten von StolbergeStolberg hausen S6 und S Jahre alt
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Die Ostergensur
Ob Sich der Lehrer da auch nicht geirrt hat

eyer
Februar
r machte

1870 mit Früänhling Frühling wird es nun bald Hier ist der Osterkhase gewesen Jetgt hat der Ernst des Lebens
Die Stare sind schon wieder in Halle begonnen
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Ostermarkt in Halle
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Erster 4usflug ins Grüne Nach der Einsegnung

Der richtige Weg W Frlangung sehöner weißer Zähne
ist folgender

Drücken Sie einen Strang Chlorodont Zahnpaste auf die trockene Chlorodont Zahnbürste Spezialbürste mit ge
zahntem Borstenschnitt bürsten Sie Ihr Gebiß nun nach allen Seiten auch von unten nach oben tauchen Sie erst jetzt
die Bürste in Wasser und spülen Sie mit Chlorodont Mundwasser unter Gurgeln gründlich nach Der Erfolg wird Sie
überraschen Der mißfarbene Zahnbelag ist verschwunden und ein herrliches Gefühl der Frische bleibt zurück Kaufen
Sie sich noch heute eine Tube Chlorodont Zahnpaste und die dazugehörige Chlorodont Zahnbürste

Chlorodont ne ChlIovodont Zannvürsten Chlorodont Mundwasser
erman
e in Nord
alt

Wie Man verlange ausdrücklich nur echt Chlorodont W Weise e Ersat dafür zurück
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Ab Sohn eines Stellmachers Wurde Joseph
Haydn in der Nacht vom 31 März auf den
1 April 1732 in dem niederösterreichischen
Marktflecken Rohrau a d Leitha unweit der
burgenländischen Grenze geboren Haydn
war mit einer herrlichen Stimme begabt und
trat mit acht Jahren in den Sängerchor des
Stefansdoms in Wien ein Mit 16 Jahren verlor
er seine Stimme und mußte nun unter schweren
Entbehrungen und bitteren Enttäuschungen
sein Leben als Musiker und Musiklehrer fristen
Die Bekanntschaft mit dem italienischen Kom
ponisten Porpora förderte Hayän sehr wenn
er auch in dieser Stellung noch gar nicht Ge
legenheit zu selbständiger Entfaltung seines
genialen musikalischen Talents fand Die ersten
großen Erfolge hatte Haydn nachdem er im
Jahre 1759 als AMusikdirektor zum Grafen
Morzin an die Spitze von dessen Hauskapelle
berufen war und besonders als er 1761 Kapell
meister beim Fürsten Esterhazy wurde bei
dem er 30 Jahre verblieb In Cieser Zeit ent
stand die größte Zahl der bedeutenden Kom
positionen Havdns dessen Produktivität un
erschöpflich schien Ständig auf den Schlössern
des Fürsten Esterhazy in Böhmen oder an
dessen Wintersitz in Wien lebend fand Haydn
zweimal Gelegenheit zu einer Reise nach Eng
land wo er mit besonderen Ehren aufgenommen
wurde und wertvolle Anregungen zu Neu
schöpfungen erhielt Nach 1791 lebte Haydn
in Wien zuletzt in großer finanzieller Be
drängnis Er starb wie es heißt an Ent
kräftung am 31 Mai 1809

Haydn hat 150 Symphonien 83 Quartette
24 Trios 19 Opern und Singspiele 5 Oratorien
24 Konzerte 15 Messen 44 Klaviersonaten und
viele Lieder darunter die österreichische
Nationalhymne Gott erhalte Franz den
Kaiser Komponiert

Gött erbalte den Kaiſer
3

J et gzeferet

zefert Hard

Terfalkfer

Titelblatt der ersten Ausgabe der Haydn
schen Kaiserkymne die am 12 Februar r7 97
das erstemal gum öffentlichen Vortrag kam

Daneben rechkts
Die SckriftzügeToseph Hayadns ſdie eigen
händige Unterschrift eines seiner Briefe

Stellmacherhaus in
Rokrau in dem Haydn

geboren wurde
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Mozarts zärtlich verehrungsvolle Benennung Joseph

Haydns als Papa Haydn wird gelegentlich noch
heute zu Unrecht auf die Charakteristik Haydn
cher Kunst übertragen Danach hätte man sich
Havdn als freundlichen Biedermann in Schlafrock
und Zipfelmütze vorzustellen der mit heiter lächeln
der Anmut seine unsterblichen Symphonien und Quar
tette aus dem Armel schüttelt

Die 200 Wiederkehr seines Geburtstages am
31 März dieses Jahres bietet erwünschte Gelegenhbeit
durch die Anführung schlichter Tatsachen Haydns
Bild und musikgeschichtliche Bedeutung in das rechte
Licht zu rücken

Joseph Haydn hat wie er selbst einmal in späteren
Jahren äuberte langsam und bedächtig geschaffen
Die absolute Herrschaft über die Technik des Kom
ponierens die er sich durch Begabung und Fleiß er
worben hat der Reichtum und die ökonomische Ver
wendung der Phantasie die schließlich zu der schein
bar immateriellen Leichtigkeit seiner Werke führten
mögen oberflächlich Urteilende dazu verleitet haben
in Haydn einen schnell und mühelos Schaffenden zu
erblicken Wer sich aber mit der Materie vertraut
macht dürfte erkennen daß die organisch bedingte
Folgerichtigkeit seiner Schöpfungen die Frucht
strengster und gewissenhaftester Arbeit darstellt

Streng und schwer war ja die Schule durch die
Havydn hindurchgehen mußte Der in Robhrau in
Viederösterreich als Sohn eines wenig vemittelten
Wagners Geborene hat das Glück einer geregelten
kompositorischen Ausbildung niemals genossen In
der Hauptsache Autodidakt verdankte er seine wich
tigsten Anregungen der Erfahrung seines in viel
seitiger Praxis wohlgeübten Talentes und daneben
dem Zufall Der Zufall war es auch der dem ehe
maligen Sängerknaben und Straßenmusikanten in
Wien Sonaten von Philipp Emanuel Bach dem
zweiten Sohne des Thomaskantors in die Hände
spielte Und diese Sonaten bildeten fortan den
Grundstock seiner praktischen Musikstudien zu denen
sich noch als theoretische Ergänzung Fux Gradus

und Matthesons Vollkommener
Kapellmeister hinzugesellten

Der Einfluß von Ph E Bach auf Haydn tritt be
R sonders in dessen Klaviersonaten zutage Aber
gerade Haydns Klavierwerke sind für sein Schaffen
wicht Kennzeichnend geworden die Natürlichkeit und
Gröbe seiner Kunst offenbaren sich uns am schönsten
in seinen Quartetten Symphonien und Oratorien Die

erste seiner die Hundertzabl überschreitenden Sym
phonien schrieb Haydn als 27jähriger Musikdirektor
des Grafen Morzin Wenn in den nächsten Jahren
nur wenige Werke dieser Gattung folgten so geschah
das nicht etwa aus Gedankenarmut sondern nur weil

Joseph Haxdn
nach einem Gemälde von I A Guttenbrunn

gestochen von Luigi Schiavonetti

Haydn um die ihr und ihm gemäße Form rang Mit
dem billigen Ruhm der bequemen Entlehnung eines
Schemas von seinen Vorgängern konnte sich dieser
originelle Geist nicht begnügen Wer wie Haydn der
inneren Stimme folgte und aus Erlebtem schuf Konnte
nicht zum sklavischen Nachahmer anderer herab
sinken Er mußte schon suchen bis er sich selbst fand
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me

mte Wallfakrtskirche in Oberberg Fisenstadt Bild links
im österreichischen Burgenland mit der Grabstätte Haydns Siehe

2 8 P P H HBHAVDNS SENDUN G
Von einschneidender Bedeutung für die Entwick

lung der Instrumentalform und des Instrumentalstiles
der Haydn auch die individuelle Behandlung des
Orchesterkörpers verdankt wurde das von ihm ent
deckte Prinzip der thematischen Verarbeitung im
Durchführungsteil der Sonatenform das er zuerst in
den Russischen Quartetten anwendete In den
nächsten Jahren berührte sich dann Havdn mit dem
Stile von Mozart für ihn der größte Komponist
seiner Zeit Dadurch wurde Haydns thematische
Arbeit in Quartett und Symphonie gelöster seine
Melodik liedhaft einfacher Die vier Sätze bei denen
der Schlubsatz die fröhliche Krönung und endgültige
Entwicklung der vorangegangenen Teile bildet wur
den nun durch ein inniges nur fühlbares Band mit
einander verknüpft Haydn selbst sah deswegen in
einigen seiner Symphonien die Entwicklung mora
lischer Charaktere Uns erscheinen sie freilich heute
völlig unprogrammatisch wir empfinden sie nur als
absolute Musik als holdes Spiel mit Tönen Immer

hin gebühbrt dem Symphoniker Haydn das Verdienst
das ihm von seinen Vorgängern etwa den Kompo
nisten äer Mannheimer Schule Stamitz Cannabich
überlieferte Formenschema erweitert und vertieft und
damit einen wichtigen Baustein zur Entwicklung
dieser Gattung herbeigetragen zu haben

Auch dem Schöpfer zweier unserer beliebtesten reiz
vollsten Oratorien noch ein paar Worte des Dankes
der Anerkennung nach dem Vorbilde Händels
das noch in so manchem breit angelegten Chorsatz
fühblbar wird hat Haydn in der Schöpfung und in
den Jahreszeiten unter Anwendung des neuen
Instrumentalstiles der ein verändertes Verhbältnis
von Stimme zu Orchester zur Folge hatte und unter
Anwendung einer durch das Melodram wach
gerufenen Naturmalerei Musterbeispiele für das
Ivrisch idyllische aus naiv heiterer Gott und Welt
anschauung geborene Oratorium bhingestellt

Seine zahlreichen Opern die er im Geschmack der
Zeit schrieb und von denen er selbst eine gute Mei
nung hatte sind heute vergessen Haydn hat es be
dauert niemals die Möglichkeit besessen zu haben in
Italien die Oper zu studieren wir sind geneigt diese
Tatsache als einen Wink des Schicksals hinzunebhmen
sah sich doch Haydn durch diesen äubßeren Umstand
gezwungen der damals erst gering entwickelten
Instrumentalmusik sein Hauptinteresse zuzuwenden
und als Bahnbereiter Mozartscher und Beethovenscher
Symphonik seine wahre musikalische Sendung zu er
füllen Rudolf Hirsch Dübrer
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W t e e 8 t h 7 r J 3 J h 5 8 XDie Gießform für die Schokoladenhäschen Das Gießen mit flüssiger Schokolade Nach kurger Zeit wird die Form wieder g i der LeRrling darf schon mithelfen Nun noch Glöckehen und Schleife und der Osterhase ist fertig
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chön ehen gieren das Osterei das mit fei zDer Aleister ist anscheinend kein Kostverachkter e das Osterei las mit feinen Praline

t E

h 2 h 77 eBlick auf den Arbeitstisch des o0sternhas en Wünsche die sich heute noffent lich erfüllen

Links Bubi der Lehrling lacht wer kat nämlich auch eben mal probiert Rechts So müßte es alle Tage sein



Der Roſenbuſch und die Rachtigall
Karfreſftagsfegende von

Am Wege an ſtaubiger Landſtraße ſtand ein Roſen
buſch unſcheinbar ſeine Blüten grau vom Staub und
dürr von der brennenden Sonne ſeine Blätter Jeden
Morgen wenn die Sonne aufſtieg ſang in ſeinen
Zweigen ein graubrauner Vogel ein ſchlichtes Lied Er
grüßte den neuen Tag Sein Lied galt dem Leben mit
ſeinem Licht und ſeiner Schönheit Er und der Roſen
buſch gehörten zuſammen über dem Singen vergaßen
ſie den Staub und die Landſtraße

Eines Tages kamen Männer des Weges laute wilde
Geſellen Sie ſahen den Roſenbuſch lachten und griffen
in ſeine Zweige und führten rohe Reden

Dornen für den König das iſt s was wir ſuchen
rief einer

Und ſie brachen was ſie fanden und warfen Blüten
und Blätter achtlos zu Boden

Der kleine Vogel war ängſtlich davongeflogen und
kehrte langſam zurück als die Stimmen in der Ferne
verklangen Er verſuchte zu ſingen aber er konnte ſein
Lied nicht wiederfinden Eine Ahnung von etwas Furcht
barem ſchlich in ſein kleines Herz Auch der Roſenbuſch
ſah ſtill vor ſich hin und ſann dem ſeltſamen Gebaren der
Männer nach

Als die Sonne höher ſtieg nahte eine Menſchengruppe

Frauen Männer und Kinder Die einen ſchrieen laut
die anderen weinten und wehklagten Und voran ging
einer der trug eine ſchwere Laſt Sein Haupt war ge
beugt ſein Gang ſchleppend und müde Er ging wie ein
Menſch der ein Schickſal trägt das ſchwerer als ein Kreuz
auf dem Rücken zu Boden drückt

Als der Roſenbuſch ihn ſah befiel ihn ein Schrecken
daß er bis in die tiefſten Wurzeln erzitterte

Meine Dornen rief er meine Dornen eine Waffe
gegen meine Feinde trägt dieſer Unglückliche wie eine
Krone

Und er ſchämte ſich ein Roſenbuſch zu ſein
Niemand ſah ihn und niemand hörte ihn nur der

kleine Vogel und der verbarg ſich in den unterſten
Zweigen und fürchtete ſich

Längſt war es wieder ſtill am Wege Der Roſenbuſch
erwachte wie aus einem dunklen Traum

Kleiner Vogel ſprach er langſam aus tiefem Sinnen
lieber kleiner Vogel wir müſſen ihm helfen

Wir fragte der kleine ſcheue Vogel wir helfen wo
die Menſchen zerſtören

Meine Dornen ſtechen ſein Haupt meine Dornen
ritzen ſein Blut meine Dornen höhnen einen der reiner
iſt als alle die ihn läſtern Geh geh kleiner Vogel Du
haſt einen Schatz in der Kehle gib ihm nur noch eine
Freude ehe er ſtirbt

Jch rief der kleine Vogel mit banger Stimme ich
kann nicht mehr ſingen mir will das Herz brechen

Du mußt mahnte der Roſenbuſch jedes Geſchöpf
hat einmal im Leben die Gelegenheit ein Wunder zu
tun

Ja ja ich fliege Der kleine graubraune Vogel
zitterte vor der Größe dieſes Augenblickes

Und er flog zu der einſamen Stätte Golgatha Es war
die Stunde da die Sonne ſich verfinſterte Sein kleines
Herz krampfte ſich zuſammen beim Anblick dieſes
Menſchenleides

Jch muß ihm helfen ſagte er wie der Roſenbuſch
Er ſetzte ſich auf den Balken des Kreuzes und ſah auf

die Dornenkrone und ſah daß Blut aus der Stirn des

s e von S a S

Menſchen tropfte Er fühlte ſein Herz pochen und
ſchwellen vor Mitleid und Weh

Helfen dachte er und ſah ſich ratlos um aber ich
bin ja nur ein ganz kleiner Vogel und weiß nichts als
ein ſchlichtes Lied Soll ich vom Leben ſingen im An
geſicht des Todes von der Sonne jetzt da die Erde
Finſternis umhüllt ſoll ich von der Schönheit ſingen
da alles Edle und Große im Sterben liegt

Da drang durch die Stille ein ſchluchzender Ton Er
kam aus einem gequälten Herzen Maria eine Mutter
weinte Der kleine Vogel hörte den Ton er ſang ihn nach
mit leiſer unſicherer Stimme er ſang ihn wieder und
wieder taſtend ſuchend und dann ſtieg aus ſeiner Kehle
ein Lied weich und liebevoll das ſich wie ein ſammetner
Mantel um das Leid legte Er ſang ein Lied das er
noch nie gewußt ein Lied von der Liebe die den Tod
überdauert Er ſang von der Liebe einer Mutter

Da hob Jeſus das müde Haupt Sein Auge ſuchte
die Mutter Maria und traf das ihrige mit einem warmen
Blick Für einen kurzen Augenblick vergaß er der eigenen
Schmerzen und ſprach die einfachen Worte

Siehe dieſes iſt dein Sohn

Das Lied der Mutterliebe war lange verklungen
Golgatha die Stätte des Todes war leer Ein einſamer
Vogel flatterte irrend im Dunkeln und ſuchte einen
Roſenbuſch am Wege Er fand ihn als der neue Tag
heraufſtieg überdeckt mit blutroten Roſen Und der
kleine graubraune Vogel flog auf ſeine Zweige und ſang
Aber es war kein ſchlichtes Lied mehr das den Tag
grüßte Es war ein Lied von dem Schickſal der Welt in
dem das Leid ſchluchzte und die Liebe ſiegte

Die Majestät der Schöpfung Karwendelkette bei Innsbruck
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Neue Pryrramidenfunde in Agypten
Professor Selim Hassan von der ägyptischen Universität in Kairo entdeckte kürglich in der Nähe von Gigeh eine vierte kleinere Pyramide aus der Zeit der V Dynastie
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Der erste deutsche Erwerbstosensportkurs
In Landau in der Pfalz wird der erste deutsche Erwerbslosen Sportkurs

durch geführt Die Einrichtung dürfte im ganzen Reich großes Interesse
erregen und wohl bald Nachahmung finden Die Dauer des Kursus beträgt
drei Wochen Die Beköstigung die Teilnehmer erhalten dreimal täglich
gutes Essen ist unentgeltlich Die Landwirte der Umgebung haben die
Eß waren gestiftet Geschäftsleute des 16000 Einwohner zählenden Städt
chens haben Sportkleidung und vieles andere zur Verfügung gestellt Diese
von vielem Gemeinschaftssinne zeugende Veranstaltung kann daher nicht
genug zur Nachahmung empfohlen werden

Oben Bei frokem und gesundem Sport vergessen sie die Alltagssorgen

Rechts Die Erwerbslosenriege zu der auch Damen gekören marschiert auf
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Die Landwirtschaftsscküler Abwehr eines Würgegriffes Abwehr eines Stiches von oben
lernen JiusJitsu
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Fin Stick von unten wird ab gewehrt Ein Stockschlag wird pariert Fin guter Verteidigungs griff

a a
i m

23 r
r

T n e

L e

M t i hLandwirtschaftsschüler beim Feldmessen Im Chemiesaal werden Milcehproben untersuchkt Vntersuchung des Bodens 7
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Als schon niemand mehr daran dachte besann sich Frau
Holle auf ihre winterliche Pflicht und schüttelte noch im
März tüchtig ihre weißen Flocken Schi und Rodel konnten
noch einmal kurz vor Frühlingsanfang in Tätigkeit treten
Wintersportvereine suchten alte Terminkalender hervor und
führten Wettbewerbe durch die längst abgesagt waren
Das Gaststättengewerbe an den Sportplätzen des Thüringer
Waldes hatte damit wenigstens noch eine kleine Entschä
digung für das mehr als schlechte Wintergeschäft

Die ersten Schimannen und has en
verlassen in der Morgen frähe den Bahnhof obern of

Die Bretter werden an geschnalkt
und hRinein geht s in die weiße Winterprachkt

Start gum Schi
Langlauf derMeisterschaft
des Beerberg

a u

Links
Erster Meister
desBob verbandes
von Deutschland
im ZweierbobeSchäfer Dr Wetgig Thüringer Fishockey meister 7931,32
vom Bobſclub Oberhof Hockeyklub Rot Weiß Meiningen

CJS T n J2

T 2 e

t a a e P e WThüringer Zweierbobmeister 1932 Walter Wagner Oberschönau Thüringer Schimeister 193132
Hansen Röhr vom Bobklub Tl menau



verge in glammen
Din Roman aus den sehieksalssechweren Tagen Südtirols Von Luis Trenke

Jnhalt des bisher Abgedruckten Der
Florentiner Conte Frauchini hat mit ſeinem Bergführer
Florian Dimai den Gipfel des Tofana di Roces erſtiegen
Beinahe wäre der Conte abgeſtürzt aber die harten Fäuſte
ſeines Führers haben das Kletterſeil an dem er über dem
Abgrund ſchwebte feſtgehalten und ihm ſo wieder einmal
das Leben gerettet Der Weltkrieg bricht aus Auch
Dimai muß einrücken Er kämpft zuerſt an der
ruſſiſchen Front Später erklärt auch Jtalien den Krieg
und Dimais Heimat wird vom Feinde beſetzt Er wird
an die italieniſche Front verſetzt und kämpft nun in der
Nähe ſeines Heimatdorfes Der Conte der italieniſcher
Offizier iſt beſucht Pia und nimmt ſich ihrer ſo gut er
kann an Später greift Conte Franchini mit ſeinen Alpini
die Colalto Stellung an die Dimai mit ſeinen Leuten
verteidigt ohne daß die beiden voneinander wiſſen Der
Angriff wird unter großen italieniſchen Verluſten abge
ſchlagen Eine Lawine verſchüttet eine öſterreichiſche
Trägerkolonne 14 Fortſetzung

Zum Todeshügel
Dem Poſten der all das mit anſah iſt
Stimme Hirn und Bein wie gelähmt Er
braucht Zeit bis er alles begreift Dann
rennt er hinüber und ſchreit die Helfer
heraus

Eine Nacht und einen Tag ſucht man
Gräbt den Todeshügel um ſelbſt ſtändig
bedroht von den hängenden Lawinen der
Höhe Sechs Menſchen haben ſie dem Grab
entriſſen Die anderen ſoweit man ſie fand
ſind nur noch zerkrachte Glieder blaue Ge
ſichter gebrochene Augen

Jn der Liſte die den Mannſchaftsſtand
feſthält bucht in grauſamer Kürze eine
Feder 13 XII Abgang a2 Lawine

In vielen ſolchen Liſten ſtehen ſie ver
zeichnet die Namenloſen zehntauſend Zif
fern Zehntauſend die in zwei Wintern
hüben und drüben von den Lawinen ge
freſſen worden ſind

J

Das Lawinenunglück drückt ſchwer die
Stimmung auf dem Col alto Verluſte durch
den weißen Meucheltod gehen den Leuten
näher als wenn neben ihnen einer von der
Kugel erreicht wird

Der erſte der nach der Kataſtrophe durch
die Rinne heraufkommt iſt die Poſtordon
nanz und deren zwei Begleiter die ſich trotz
Schnee Lawinen und Sauwetter durch
gebiſſen haben drei Mann mit dicken Ruck
ſäcken voll Packerln und Paketeln Über
die Woche iſt ja Weihnachten Vor der
Kaverne warten die Männer wie die Kinder
bis die Poſtordonnanz drüben in der Kall
bude abgefertigt iſt Jetzt murren ſie weil s
ſo lange dauert
Dann haben ſie endlich ihre Briefe und

Karten und Packerln Faſt jeder hat etwas
bekommen Ganz ſtill iſt es geworden die
Pfeifen ſind ihnen ausgegangen und alle
ſind beſchäftigt mit leſen auspacken und ſich
freuen

Nur die Montaneler ſind leer ausgegangen
Wie immer
Sie hatten ſich faſt ſchon darein geſchickt

Jetzt bricht s aber aus einem der Spiſotta
ſagt s Jmmer dasſelbe ſeit an halben
Jahr nie nix dabei für uns wie wann wir
ſchon tot und eingraben wären Alle hören
was von zu Haus

Miſcht ſich der Albert drein Recht hat
er grad wir die wir nur ein Katzenſprung
von daheim weg ſind und beinah nunter
ſchauen könnten grad wir wir hören nix
und kriegen nix Dös is es was ma auf die
Dauer wirkli nimmer aushält

Sagt der Jnnerkofler Es geht halt net
Mannder weil Montanel halt walſch is und
die Walſchen kein Brief rauslaſſen

Aber über s neutraliſche Ausland warum
ſchreiben s da net Drangſaliert werden s
halt wahrſcheinlich die Unſeren wie fan
gene wern s halten und dürfen einfach net
ſchreib

Und der Staudacher Wer a bißl anVerſtand hat kann immer ſchreib n wann er

mag Recht hat er der Spis mei Alte
zum Beiſpiel i kanns net verſtehn
warum ſie mir net ſchreibt übers Neutra
liſche oder übers Amerika

Dir ſchreiben lacht der Tſchäms dei
Alte wird dir nie ſchreib n mei Liaber

Warum ſollt mir mei Alte kein Brief
net ſchreib

Weil s do gar net ſchreib n kann Haſt
es doch ſelber erzählt

Da lachen ſie
Dem Staudacher aber läßt das Problem

keine Ruh Dimai fragt er es könnt
doch wohl a Brief von unſere Leut amal
übers Ausland kemmen 7

Das is was ganz Ungewiſſes glaub ich
Und wenn ſchon ſchaugſt her die ganze

Poſt wird zenſuriert wenn unſere Leut
ſchreiben täten es geht ihnen ſchlecht dann
verbrennt die italieniſche Zenſur den Brief
Schreibens aber es geht ihnen gut bei den
Walſchen nachher verbrennt halt unſere
Zenſur den Brief Und deshalb werden wir
nie nix aus unſerm Ort hör n ſelbſt wenn
s über die Schweiz oder ſo ſchreiben könnten

Keiner von uns wird net eher was von
z Haus hör n bevor net der Krieg aus is
oder wir amal zum Vorrücken kommen Man
müßt halt

Er ſtockt
Was müßt ma fragt der Staudacher
Ach nix
Was haſt du meint DimaiDa ſpringt er auf Selber Poſt hol n

geh n das müßt man
Die Männer ſchauten ihn an als zwei

felten ſie an ſeinem Verſtand Nur der
Jnnerkofler ſagt Ja wann des ging Es
geht aber net

Und dann reden ſie noch lange darüber
und neiden den Glücklicheren doch ein wenig
die Freude und ſchauen ſcheel hin was der
da auspackt und der andere bekommen hat

Ja der Krieg war ja ganz ſchön ſagt
der Tſchäms wann er ſchon vorbei war
Und der Tſchäms iſt ein großer Philoſoph

Mei Pf
Da wie er das Maul auftut liegt ſie

rn drunten auf dem harten Steinboden
ie geſuchte Pfeife

Weißt belehrt ihn der Jnnerkofler
wann ma die Pfeif n ſuacht und hat s im

Maul na derf ma net reden
Aber der Staudacher lacht nicht
Bald darauf gibt ihm der Dimai einen

Stupfer Staudacher Poſten aufführ n
Wer iſt denn beſtimmt

Vorn am Einſer der Albert und der
Loder am Zweier der Beni und der
Smekal

Poſten Fertig machen
Der Beni gibt ſich einen Ruck Scharf

ſieht ihn Dimai von der Seite an was hat
der Bub Jſt ihm das mit der Poſt ſo nah
gegangen Ganz ſtill iſt er und ſeine
Augen ſind rot als wenn er geweint hätte
Er wird ſie halt ein biſſel ſtark gerieben
haben die Augen

Aber Dimai gefällt der Beni nicht Wiewer und an dlam er in den Mantel
lüpft Wie er zögernd nach dem Gewehr4 einmal umſieht nach

greift und ſich no
irgend etwas

Beni was is mit dir Biſt d krank
Fehlt dir was

Keiner von uns wird net eher was von Haus hör n bevor net der Krieg aus is oder wir
amal gum Vorrücken kommen Man müßt halt

Dann klappern ſie mit ihren Menage
ſchalen und löffeln den ſchwarzen Kaffee und
tunken den harten hinein Aber
mancher hat heut noch einen Extrabiſſen von
zu Haus dazu

Und ſie freuen ſich daß ſie wenigſtens ihre
gute warme ſichere Kaverne haben Man
hört wie draußen der Wind heult und
wenn einer einmal aus der Tür geht dann
jagt der Sturm Schwaden von Kälte Eis
körnern und Schneeſtaub herein daß der
Boden im vorderen Teil der Kaverne ſchon
ganz weiß iſt Eiszapfen hängen dort von
der Decke und die Felswände ſind ſilbergrau
ſo dick ſitzt der Rauhfroſt daran

Wer heut auf Poſten muß der iſt nicht
zum neiden

Der Staudacher hat den Kopf zwiſchen die
Hände geſtützt und denkt noch immer nach
warum er halt gar keinen Brief von zu Haus
bekommt Obwohl da immer viel zu denken
iſt Dann macht er wieder ein paar Züge
bläſt den Rauch vor ſich hin und zieht noch
einmal an der ſchmurgelnden Pfeife die ihm
zwiſchen den Zähnen baumelt Nein das
mit der ausbleibenden Poſt geht ihm nicht
in den Kopf

Was ſuchſt denn fragt ihn hilfsbereit
der Jnnerkofler der neben ihm hockt und be
merkt wie der ſinnierende Staudacher jetzt
ſeine Bruſttaſchen abklopft und links und
rechts auf die Bank und hinter ſich ins Prit
ſchenlager ſchaut

Vandal Delac

Der Beni ſchüttelt den Kopf ein wenig
müd Aber er lächelt den Dimai aus ſeinen
Blauaugen an

Jch kann einen anderen einteilen Beni
wenn d nicht beinand biſt

Noch einmal ſchüttelt der Beni den Kopf
Fertig ſagt der Staudacher

Sie müſſen ſich mit der ganzen Körper
kraft gegen den Sturm egangh der über
die Kuppe fegt und haushohe Schneefahnen
über ſie hinwälzt Die Männer können ſich
kaum aufrecht halten Noch keine zehn Schritt
ſind ſie gegangen ſo ſind ſie ſchon ſchneeweiß

Es weht Nadeln und Eiskriſtalle die un
barmherzig die Geſichter zerſchneiden Der
Wind fährt trotz Mantel Tuch und Hauben
durch einen durch

Die abzulöſenden Poſten hören und
merken es kaum daß die Patrouille kommt
Sie ſind halb erfroren bockſteif können nicht
reden kaum die Glieder rühren Die Ohren
dröhnen ihnen vom Anprall des Sturmes

Erlöſt torkeln ſie hinein in den e der
Kaverne und werden von ein paar Art
bereiten aus ihrer Vereiſung geſchält Auf
dem kleinen eiſernen Ofchen ſte t heißer Tee
für ſie bereit Da trink ſagt einer
ſchauſt ja aus wie das bittre Leiden Chriſti

Eine Viertelſtunde dauert s bis ſich die
Männer erholt haben Dann kriechen ſie
ohne viel zu ſprechen hinauf in ihre arm
ſelige Liegeſtatt

Jm Halbdunkel hockt Dimai auf ſeine
Lager Jhm geht viel durch den Kopf die
Lawine der Tod von Beham heute die Poſt
ſache

Still iſt s in der Kaverne Faſt wie da
Gurren aus einem vollen Taubenkogel
gurgelt das r Atmen der Männer
zu ihm herüber Wenn auch dann und wan die Decke

einmal einer im Schlafe ſtöhnt oder einen Dann g
aufſchreckt und wirres Zeug redet ſo hat de in Senße
Schlaf ſie doch alle gleichgemacht Dimg a wenſchen

ſhlafen diln J
ährt auWrſtand

Der B

blinzelt hinüber wie ſie dort im flackernde
Funzellicht liegen der eine zum Jgel ge
rollt unter Decke und Mantel ganz ver
graben der andere frierend lang und ſchlank
an die Kaſtenwand gedrückt der nächſte lieg
auf dem Rücken hat den Mund weit offe
und die Arme unter den Kopf gelegt Rux
der Staudacher der ſchläft brav auf der
Seite wie zu Haus ſchön zugedeckt ein
Kopfpolſter unterm Haupt

Und draußen faucht der Wind um de
Kavernenfels daß einem der kalte Schauer
über den Leib läuft Durch die Fugen i

Die böſe
anhielten

es rings
zweimal
Geſchütze

gleichen
müßte

der Tür pfeift und weht es herein nach irge
Dem Dimai läßt es keine Ruhe Leiſcſalto merke

Krieg zur
Sie hal

hauen ein
des Col a
immer dor

ſrer er aus ſeiner Liegekiſte bindet ſich ei
eſtes Tuch um den Hals Kappe über die

Ohren Fäuſtlinge an Stutzen in die Hand
kaum bringt er die Tür auff ſo preßt der

Sturmdruck dagegen

Nun ſteht er in der rer fürchterliche
Nacht die aufheult Steht ſo allein draußen
als wäre er der letzte lebende Menſch

Jeden Schritt kennt er in den Gräbe
und muß ſich doch wie blindgeſchlagen
durchtaſten

Jm leeren gedeckten G Stand ſitzer

haben die
ſhöne Mu

xeſungen

i e r om Talzwei am Schwarmofen und wärmen ſich ei
wenig Das ſind die beiden Poſten vorſanmerthe
Zipfel der Südkuppe die mit den andere e J
dort Halbſtundenſchicht ausgemacht haben Haup

der Albertzwei ſtehen draußen zwei ſchützen ſich hin ein Gramn

Umſchichtig ſie ſelEin paar Worte wechſelt Dimai im du ha
beigehen mit ihnen iuf ein grWas Neues i Schel5W ſchaugt s vorn aus henen
Gras nebenſtehen

Heh

T
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Dann taſtet er ſich wieder in der volle
Dunkelheit weiter Der Albert ſitzt eng an
die ſchützende Traverſe gedrückt die Händg

Kopf und nickt ein bißchen enttäuſcht wei
er den Kommenden ſür die Ablöſung ge

halten hat An der Zeit wär s denkt er
ragen kann er aber nicht viel der Stuhen

verſtünde
Der Beni ſchon eingegraben bis an di

Bruſt kauert im nächſten Grabenſtück hinter
einer faſt zugewehten her Hand
tern der J auf dem Gewehrſchaft
Vereiſt ſind die Bubenlocken die unter de
herabgeſchlagenen Kappe hervorquellen

Er gibt kein Zeichen von ſich Mit vor

unbeweglich durch das immer kleiner wer
dene Loch in der Scharte hinaus

Heh Beni ſchlaf net
Der rührt ſich nicht

Beni ſchlaf net
Lauter ſchreit er es im heulenden ſchnee

werfenden Sturm Hoi Beni und dre
ihn etwas n Da ſinkt der Junge her

ihm ſteif und e in den auffangenden Arm
Beſtürzt hält Dimai den erſtarrten Körpe

in den Händen
Hallo Poſten ſchreit er zum Smeke

lich hat s der gehört und kommt angelaufen
Sie packen den Beni bei den Armen und de

üßen und ſchleppen ihn aus dem Grabe
inunter zum Stand wo die zwe

in die Mantelärmel geſteckt Er wendet de

daß man nicht Ja und Nein

hoch liegt das kalte z auf ſeinen Schul

gebeugtem etwas geſenktem Kopf ſtarrt e

Dimai packt ihn an der Schulter

unter von dem ſchmalen Poſtenſitz und fäll

hinüber hallo kimm her da Und wir

Poſten ſitzen

lagDen Beni legen ſie behutſam auf den veiß
ſchneiten Boden Dimai zieht ihm die Fänuſt
linge ab putzt ihm die zugeeiſten Auge
frei die wie im Sia geſchloſſen ſind reiß
ihm Mantel und Bluſe auf preßt das O
an die kalte Bruſt des Jungen keine
Schlag gibt das Herz kein Atmen komm
aus dem Mund Sie reiben ihm mit Schn
die Bruſt die Hände bewegen ſeine Arm

Vogel 7
ad 13 d

Ort in
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x und rückwärts im Takt klopfen die
e da i g mehr zu machenz e ſachte knöpft ihm Dimai die

den ine zu als wollte er vermeiden ihn

eckenger in das ſtille hart und ſpitz gewor
zene Geſicht muß er immerzu ſchauen iſe
reifen zwei unter den Körper wie leicht
ſt das Bübel und tragen ihn hinüber
x Kaverne An der Felswand ſoll er

jegen bis morgen Eine Decke breiten ſie
jher ihn wenn er auch keine Schlafdecke
nehr braucht
Dimai zupft ihm behutſam die Decke zu

recht Bettet den Kopf ein i beſſerſegt die Hände an den Körper achlich
uhig tut er das und iſt doch ſo na e daran
niederzufallen vor dem Bübel das da tot
ter der dunklen Decke liegt das nur
gendeiner aus dem gleichen Dorf war und
och die lebendige Heimat
Schon fängt der Wind an den Toten zu

perwehen Noch einmal ſtopft ihm Floro
die Decke unter den erloſchenen Leib

Dann geht er gjtill hinein in die Felsburg
n Berg aus der ihm der dicke warmeAnſchenſatte Brodem entgegenſchlägt Ruhig

ſhlafen die Männer
Den Jnnerkofler rüttelt er wach Der

ſhrt auf und ſchaut mit halbwachen Augen
verſtändlich auf Dimai

Der Beni iſt tot

Die böſen Wettertage die bis Weihnachten
mhielten ſind überſtanden Noch ſtiller iſt
e ringsum in den Bergen geworden
weimal im Tag funken die italieniſchen

Feſchütze herüber Suſ pünktlich immer zur
gleichen Stunde Als wenn es ſo ſein
müßte Wahrſcheinlich muß es auch ſo ſein
nach irgendeinem Befehl und die am Col
alto merken deutlich daß den Jtalienern der
Krieg zur Zeit nicht viel Spaß macht

Sie halten die Zugänge unter Feuer
hauen ein paarmal Granaten auf die Kuppe
des Col alto und ſchießen außerdem noch
immer dort hinüber in die glatte Falzarego
wand wo ſie wunder was vermuten und wo
doch nichts iſt Cadornas
haben die Tiroler dieſe Wand an der die
ſchöne Munition nutzlos zergellt n

Sang und klanglos war der Weihnachts
zbend nicht verlaufen doch haben ſie ſich
eſungen um nicht Herzweh zu bekommen
zom Tal herauf war ein kleiner Tannen
aum geholt worden der mit richtigen
erzenlichtern in der Kavernenecke ſtrahlte

w Hauptſpaß war das der Tſchäms und
er Albert hatten der ColaltoBeſatzung

ein Grammophon zum Präſent gemacht das
ſe ſelbſt zuſammengebaſtelt hatten fein
fein Poliert und ſchön geſtrichen und oben
auf ein großes r ein Sprachrohr
als Schalltrichter an brauchte nur an
der Kurbel zu drehen dann fing der da
nebenſtehende Tſchäms auch ſchon ſo zu

vo

gu

krächzen an daß an der Vollkommenheit des
Jnſtruments

Zweifel war
Sie lachten alle daß ihnen die Augen naß

wurden und der Leutnant lachte noch mehr
igaretten ausund verteilte unter die Leute

auch nicht

Der Kall nimmt bedächtig das Glas hoch Stütgt die Ellbogen auf und Schaut hinunter

einer Schachtel die ihm wohl die Braut ge
ſchickt haben mochte

Es war doch ein feines Weihnachten

Das neue Jahr begann mit wunder
ſchönen Tagen Alles iſt wieder tief ver
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Silbenkette

Fluß in Pom
mern 5 Opfer 6 Wirtſchaftsgegenſtand 7 weibl
Vorname 8 alte Münze 9 Vogel 10 Wiſſen
ſchaft 10 11 Pflanze 11 12 ſpan Münze 12 1 weibl
Vorname

cuflöſungen der Rätſel aus der vorigen Nummer

Kreuzworträtſel
Wagerecht 1 Elba 4 China 7 Gardine 9 Synod

10 am 12 Taſte 14 Silbe 16 Ente 18 Eibe 19 Stein
marder 22 Aar 25 Abtei 27 am 29 Aſen 30 Nora
31 Tapir 33 Aller 34 Laura 36 Vitrine 37 Vene
38 Edam

Senkrecht 2 Baſtei 3 Arie 4 Chios 5 Jndier
6 Notes 8 Kant 10 Abbé 11 Meerx 13 Ster 15 Lido
17 Amati 20 Nab 21 Are 23 Ratte 24 Jſar 25
Anilin 26 Jnland 27 Ares 28 Maria 32 Rate 33
Arie 35 Ur

Magiſches Quadrat

1 Adam 2 Dora 3 Arzt 4 matt

1 Kremſer
Gitterrätſel

2 Amtmann 3 Rennrad

Silbenrätſel
1 Darre 2 Jngwer 3 Einer 4 Repriſe 5 Utah 6

7 Ebene 8 Tender 9 Othello 10 Eſel 11
antalus 12 Eveline 13 Telegramm 14 Neubau 15

Unſtrut
Die Ruhe toetet nur wer handelt lebt

El III

ſchneit und der ſchwarze Pulverdreck der
Granateneinſchläge iſt verſchwunden
Wundmale die die e e riſſen ſind

er Schnee funkelt
Die Luft iſt diamantklar beinahe mild im

Die Hochgipfel haben

wehende Schneefahnen gehißt und
hin ſpannt ſich leuchtend blau das hohe Zelt

Die Dohle und wir ſind die einzigen die
es hier heroben aushalten ſagt Dimai zu

beide drüben auf der
Alpenroſe im n ewehrſtand liegen

und die weiße ſpurloſe Schneedecke des Vor

e en J c FS S e e
Se r

S e e S0 e
r S e

e

a e t e nene

felds mit dem ſcharfen Glas durchmuſtern
Keine Spur von einer Spur ſiehgſt
Weiter ſucht Florian mit dem e

Glas die ſtille weiße Gegend 27 Fuchs
und Haſen und Menſchenfährten ab bis er
a einmal irgendwo hängen bleibt

angeg
Dann ſetzt er das Glas ab und reibt ſich

die Augen
Und klebt wieder hinter dem v v
Tuifel ſagt er und gibt das Glas an

Jnnerkofler Vitter ſchau du Dort drüben
unter der Südkuppenwand Aber ſchaug
genau

So gewandt iſt der Jnnerkofler nicht mit
dem Perſpektiv Er muß erſt lang probieren und ſtudieren Florian ſteht
hinter ihm

Mehr rechts Sixt was
a inſt a Fuchsſpur

Na ſchaug ſchärfer No mehr rechts
Sixt no immer nichts

Ja an friſchen Weg
Und weiter 7
Da arbeitens da ſchanzens mirſcheint die Alpini Meinſt d das
Ja mein Lieber das mein ich Gib s

Glas e Haſt ſehen wie da friſch
ſchaufelte Erden und Schutt übern Schnee

5 ganze rote Gaſſen

Die

runterrutſcht
Weißt was das heißt

Ja daß ſie halt
s net

Denk amal nach und ſchau genau nunter
bis i wieder zruck bin

Eine Viertelſtunde ſpäter kommt Dimai
mit dem Oberleutnant zurück

Da unten ſagt er und deutet hinüber
nach den Steilhängen unterm Wandfuß des
Col alto in die man von hier vom
äußerſten linken Flügel aus guten Ein
blick hat

Der Kall nimmt bedächtig das Glas hoch
ſt die Ellbogen e und ſchaut hinunter

etzt ab und ſchaut fragend den Dimai an
Es iſt ſchon ſo Herr Oberleutnant

Und noch einmal ſetzt der das Glas an
feſt dann läßt er es ins Tragband

fallen und wendet ſich um
Ich fürchte Sie haben recht Dimai

vielleicht aber iſt die Sache ganz harmlos
Jedenfalls müſſen wir ſchleunigſt da

hinter kommen
Dimai deutet hinaus nach dem iſolierten

Turm der Punta di Races der mit ver
e Bändern ſteilwandig vor der To

ang liegt
Wenn man dort hinaufkäme auf den

Fanesturm von dort aus muß man genau
ſehen können was da am Fuße vom Col alto
geſchieht

Kommen Sie hinüber und hinauf
Jch denk ſchon Herr Oberleutnant

den Turm können wir denk ich von der
ſchußſicheren Seite anpacken

Fortſetzung folgt

na eigentlich weiß

Vandal Delac

Wir

e a

Gitterrätſel

1 Schulklaſſe 2 geogr Bezeichnung 3 Anſchrift

Magiſches Quadrat

A A P R
L M N 0
o 0 0 R
R S S S

1 Körperteil 2 Liebesgott 3 Einzelvortrag 4 Liebes
gott

Silbenrätſel
Aus den Silben

ar che chlo da den end fe gna man
ne nef nen no nus ob on räurei ri ri ro ſe ſi ſpurt tau ti toſind Wörter nachſtehender Bedeutung zu bilden deren erſte

und vierte Buchſtaben beide von oben nach unten geleſen
einen Sinnſpruch ergeben

1 Verwandter 2 r 3 deutſches Gebirge
4 Südfrucht 5 franz Gebirge 6 Bleichſucht 7 ital Stadt
8 ſportlicher Ausdruck 9 Gewerbebetrieb

Tiefäruck H S Hermann GmbH Serlin 13 1932



Im Leichen der Erwerbslosigheit
Ein Kursus für erwerbslose Bauarbeiter in Halle

Obersicht
über die dusstellung

Der heutigen Notzeit sich an
passend hat der Junglandbund
Merseburg als erster in ganz
Deutschland eine mit einem
Lehrgang verbundene Aus
stellung über arbeitssparende
Maßnahmen in der Landwirt
schaft in dem Dorfe Spergau
bei Merseburg durchgeführt
Nicht nur die Landwirtschaft
des eigenen Kreises und der
Umgebang bekundeten lehb
haftes Interesse an der Ver

Besichtigung des Lelirganges durch Ver

e

treter des Arbeitsamtes
der Industrie und Handelskammer der Leiter des Xursus Fin Lehrgebäude

wird gebaut

Der Reichsverband Industrieller Bauunternehmungen gemeinsam mit dem
Arbeitsamt und der Industrie und Handelskammer Halle richtete zur Weiter
ausbildung erwerbsloser jugendlicher Bauarbeiter einen achtwöchigen Kursus
ein an dem 18 Arbeiter teilnahmen Der Versuch wenn auch im kleinsten
Rahmen der Arbeitslosigkeit abzuhelfen Kann als gegliickt angesehen werden

Links Eifrig bei der Arbeit Rechts Weiterausbildung im Bauen

Ein praktis cher Klee
reuter wird erprobt

anstaltung sondern auch zahl
reiche Organisationen im
Reich wie das Reichskurato
rium für Wirtschaftlichkeit
das Reichskuratorinum für
Technik in der Landwirtschaft
die Deutsche Landwirtschafts
gesellschaft und ähnl Stellen

Links
Aus dem Pestspiel

Die schwarge Galeere

Z
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